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Die Top Female Workplaces 2026 stehen fest

sheconomy und kununu zeichnen die besten Arbeitgeber für Frauen in Deutschland und in Österreich aus. Das Ranking basiert auf Millionen anonymen Bewertungen von Mitarbeiterinnen und zeigt: Vielfalt, Fairness und gelebte Gleichstellung sind keine leeren Versprechen, sondern messbare Faktoren.


Welche Unternehmen bieten Frauen nicht nur einen Job, sondern ein inspirierendes Arbeitsumfeld, in dem Gleichberechtigung und moderne Arbeitskultur gelebte Realität sind?

sheconomy, die führende Medienplattform für weibliche Wirtschaftskraft im deutschsprachigen Raum, und kununu, Europas führende Plattform für Arbeitgeberbewertungen, haben gemeinsam die Top Female Workplaces 2026 ermittelt. Das Ranking basiert auf Arbeitgeberbewertungen von Arbeitnehmerinnen, die auf kununu.com bis zum Stichtag am 30. November 2025 abgeben wurden. Berücksichtigt werden dabei Arbeitnehmerinnen aller Berufsgruppen, Branchen und Karrierestufen. Die Besonderheit: Es werden ausschließlich kununu Bewertungen von Personen, die sich im Rahmen ihrer Bewertung als weiblich identifiziert haben, einbezogen.


„Ein attraktiver Arbeitsplatz für Frauen entsteht nicht durch einzelne Maßnahmen, sondern durch eine Unternehmenskultur, in der Chancengleichheit jeden Tag erlebbar ist. Gemeinsam mit sheconomy machen wir diese Vorbilder sichtbar und geben anderen Unternehmen Orientierung“, so Nina Zimmermann, CEO von kununu.

„Top Female Workplace ist mehr als ein Gütesiegel. Es ist eine Einladung zur Exzellenz und ein starkes Signal an Talente wie an den Markt: Hier wird weibliche Karriere nicht behauptet, sondern ermöglicht. Wer das versteht, schafft sich einen echten Wettbewerbsvorteil im Kampf um die besten Köpfe“, so sheconomy Geschäftsführerin und Herausgeberin Kristin Hanusch-Linser.


Die Top 3 KMU

Mit über 99 Prozent gehören die meisten Unternehmen in Deutschland zur Kategorie der Klein- und Mittelunternehmen (KMU). In welchen Klein- und Mittelunternehmen sind Frauen in Deutschland besonders zufrieden?

Platz 1: Momentum Media Consulting GmbH

Mit einem Ranking Score von 4,99 von 5 Punkten sichert sich die Saarbrückener Momentum Media Consulting GmbH den ersten Platz der Top Female Workplaces 2026 in Deutschland. Das Marketing-Unternehmen beschreibt seinen Umgang mit Kund:innen, Berater:innen und Coach:innen mit den Worten „Wir hören zu“ – offenbar gilt das auch für die Bedürfnisse der weiblichen Beschäftigten.

Platz 2: Dorow Clinic

Die Dorow Clinic aus Waldshut-Tiengen erreicht den zweiten Platz. Die Klinik für Schönheitschirurgie und Zahnmedizin überzeugt nicht nur Patient:innen, sondern auch ihre Mitarbeiterinnen. Auf kununu erhält sie jeweils 4,9 Sterne in den Kategorien Gleichberechtigung, Umgang mit älteren Kolleg:innen und Arbeitsatmosphäre. Die Unternehmenskultur wird als modern wahrgenommen und liegt 37 Prozent über dem Branchendurchschnitt.

Platz 3: Seniorenbetreuung Saar GbR

Den dritten Platz belegt die Seniorenbetreuung Saar GbR aus Schiffweiler. Das Unternehmen unterstützt Senior:innen im Landkreis Saarlouis im Alltag sowie bei Reisen und überzeugt mit hoher Mitarbeiterinnenzufriedenheit.


Gesamtranking Deutschland

Die vollständige Liste der Top Female Workplaces Deutschland 2026 finden Sie hier:

https://sheconomy.media/top-female-workplace/top-female-workplace-deuschland-2026/

Das Gesamtranking Österreich finden Sie hier:
https://sheconomy.media/top-female-workplace/top-female-workplace-oesterreich-2026/


Sommerfest am Donauturm

Gefeiert wurde die Auszeichnung der Top Female Workplaces beim traditionellen Sommerfest von sheconomy und kununu, das heuer im Wiener Donauturm stattfand. Donauturm-Geschäftsführer Roman Bauer hieß die Gäste bei Sonnenuntergang und 360-Grad-Blick über Wien willkommen: „Der Donauturm steht seit 1964 hier und ist noch immer das höchste Gebäude Österreichs. Wir sind sehr stolz darauf, Sie heute hier begrüßen und bewirten zu dürfen." Mutige Gäste durften sich zudem an der hauseigenen Rutsche des Turms versuchen.

sheconomy-Geschäftsführerin und Herausgeberin Kristin Hanusch-Linser betonte in ihrer Begrüßung die wirtschaftliche Dimension des Themas: „Wir sind hier, weil es einen beinharten wirtschaftlichen Grund gibt, warum man sich um Frauenarbeitsplätze kümmern muss. Es geht um die wirtschaftliche Zukunft, ums wirtschaftliche Überleben, um den Kampf um die besten Köpfe." sheconomy-Co-Founder Hermann Sporer freute sich sichtlich über den großen Zuspruch: „Es freut mich sehr, dass heute wieder so viele Unternehmen da sind. Full House, sehr schön, kaum Absagen – das ist in der heutigen Zeit auch nicht selbstverständlich." Mit Blick auf die Datenbasis der bereits zum dritten Mal vergebenen Auszeichnung ergänzte er: „Unser Partner kununu wertet anhand von über 8 Millionen Arbeitgeberbewertungs-Daten von Mitarbeiterinnen aus dem deutschsprachigen Raum die Top 300 Arbeitgeber in Österreich aus. Die Kriterien haben wir sehr hart gesetzt – nur ein Prozent der Unternehmen im gesamten DACH-Raum erfüllt sie überhaupt."

Im Anschluss gab Chesran Glidden, Vice President B2B bei kununu, in einem Impulsvortrag Einblicke in die Faktoren, die Top Female Workplaces auszeichnen. 

Die kununu Daten zeigen: Ausschlaggebend ist vor allem eine gelebte Arbeitskultur, die unterschiedliche Lebensrealitäten berücksichtigt. Besonders stark schneiden Top Female Workplaces dort ab, wo Arbeitsrealität konkret wird – bei Entwicklungschancen, Führungsverhalten, Work-Life-Balance und Gleichberechtigung. Danach diskutierten Amina Yassin, Teamleitung Kartenservice & Fraud Service Center, und Manja Kuchel, Vice President Marketing bei Cloudflight, moderiert von Eszter Brhlik, über gelebte Gleichberechtigung im Berufsalltag. Kuchel brachte es auf den Punkt: „Solange wir keine Räume schaffen, in denen alle – egal ob Mann, Frau oder welches Gender auch immer – sein und stattfinden dürfen, ist da noch Luft nach oben." Yasin ergänzte, wie entscheidend Transparenz sei: „Eine transparente Unternehmenskultur gibt Frauen Sicherheit und Mut, sich weiterzuentwickeln – zu den gleichen Konditionen wie alle anderen auch."

Über sheconomy
sheconomy ist seit der Gründung 2018 die führende Medienplattform für weibliche Wirtschaftskraft im deutschsprachigen Raum. sheconomy hat sich aktiv dem positiven und nachhaltigen Wirtschaftswandel verschrieben und richtet sich an eine Change-affine Zielgruppe, die mitten im Wirtschaftsleben steht und den Faktor Frau und Diversity als Wirtschaftstreiber für Innovation, Digitalisierung und ESG/CSR versteht.

2024 wurde sheconomy mit dem IHK-Preis für Wirtschaftsjournalismus „Ernst Schneider“ für besondere publizistische Leistungen über Wirtschaftsthemen ausgezeichnet, 2026 erhielt sheconomy den European Magazine Award.
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Foto 1:
Chesran Glidden, Vice President B2B kununu, Amina Yassin, Teamleitung Kartenservice & Fraud Service Center beim S Servicecenter der Erste Bank und Sparkassen, Manja Kuchel, Vice President Marketing bei Cloudflight, Eszter Brhlik, Leitung Events & Operations sheconomy, mit Roman Bauer, Geschäftsführer Donauturm, Hermann Sporrer, Co-Gründer sheconomy, und Gloria Stebernjak, Redaktion und Projektmanagement sheconomy.
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